
Unser Sulzer Pfarr“konzil“ : 

Ich denke mit großer Freude an das Erntedankfest zurück: 
mit viel Schmunzeln an die Festmesse, die der Pfarrer 
von Heiligenkreuz, Pater Pio Suchentrunk, geweiht 2008, 
von 10 Ministranten und 2 Priestern assistiert, mit uns ge-
feiert hat, an seine launige Predigt und sein wirklich ver-
dientes Lob an den Sulzer Chor, der die Messe von Otto 
Kolar gesungen hat. Auch unser Pfarr“konzil“ erlebte ich 
als eine Art „Erntedank“. Sehr viele sind nach dem Grill-
fest in den Saal zum „world-café“ über die Antworten auf 
die Meinungsumfrage gewechselt. Im Raum waren 6 
Pfarrgemeinderäte an je einem Tisch zum Gespräch über 
die Themen: Hl. Messe in der Pfarre, Gemeinschaft in der 
Pfarre, Leitung der Pfarre, Pfarre – Kirche - Gesellschaft, 
Spir i tue l le Angebote der 
P f a r r e , durch das Kir-
chenjahr in der Pfarre, be-
reit. Der Saal war zu 
m e i n e r Freude dicht 
g e f ü l l t . Während der 
Gespräche hatte ich Mühe 
mit Kaffee und Kuchen zu 
den einzel- nen Gruppen 
vorzudringen. Vielen herzlichen Dank allen, die köstliche 
Mehlspeisen mitgebracht haben. Die Tage vorher war ich 
etwas nervös gewesen, ob Sie sich für einen solchen Ge-
sprächsprozess öffnen werden. Im Pfarrgemeinderat hat-
ten wir sorgfältig geplant, Toni Wimmer hat uns dabei 
sehr unterstützt, trotzdem waren wir etwas unsicher. Die 

Rückmeldungen in den ersten Tagen danach, von den 
Pfarrgemeinderäten, wie von den Gläubigen, waren aber 
durchwegs positiv. Viele sprachen ihre Überraschung dar-
über aus, wie engagiert und ernst die Themen bespro-
chen wurden. Sehr gelobt wurde die kompetente Modera-
tion von Toni Wimmer . Das Aufarbeiten der gesammelten 
Überlegungen wird den Pfarrgemeinderat mit mir längere 
Zeit beschäftigen. Ich will, dass dies sachlich und ohne 
Hektik geschieht. Beschlüsse, die getroffen werden, sollen 
gut überlegt werden. Nichts Wichtiges soll unter den Tisch 
fallen. Der „Treffpunkt“ und ich werden Sie laufend infor-
mieren. Der Bericht über den Inhalt der Gespräche und 
die eingegangenen Meinungen kommt nach der PGR - 
Sitzung im November Treffpunkt. 
                                             Ihr da nkbarer Pater Norbert.  

 

Meine Eindrücke vom Pfarr“konzil“ : 
 

Eine überraschend große Zahl an Pfarrmitgliedern disku-
tierte sehr sachlich und engagiert an den mit Pfarrgemein-  
deräten besetzten Tischen über eine breite Palette an 
Fragen, Wünschen und Anregungen zum Pfarrleben und 
darüber hinaus. Das von Herrn Wimmer  vorbereitete und 
souverän geleitete „Konzil“  hat mich sehr positiv berührt 
und ich bin absolut überzeugt davon, dass dieses 
Pfarr“konzil“  eine sehr wichtige Voraussetzung für eine 
gute Zukunft der Pfarrgemeinde darstellt. 
          Andrea Eder - Berlek. 
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Wichtige Termine:  
04. Okt. 20.00 Uhr Elternabend für Erstkommunion 
05. Okt. 14.30 Uhr Senioren - Nachmittag 
  Heilige Messe in der Kirche, 
  anschließend Café im Pfarrstadl  
10. Okt. 10.00 Uhr Jahrestaufsonntag - Hl. Messe 
  mit Kleinkindersegnung 
16. Okt. 19.00 Uhr Familienmesse 
17. Okt. 10.00 Uhr Pfarrmesse - Weizer Kirchenchor 
  gemeinsam mit WW - Voices 
19. Okt. 20.00 Uhr Elternabend mit Anmeldung zur 

  Firmvorbereitung 2011 
23. Okt. 19.00 Uhr Vorabendmesse, anschließend 
  Taizé - Gebet und Agape 
24. Okt. 09.00 Uhr Pfarrmesse - Jugendaktion 
  „Fair Naschen“ 
29. Okt. 18.30 Uhr „Erfüllte Zeit“ in der Pfarrkirch e 
01. Nov. 09.00 Uhr Allerheiligen - Pfarrmesse 
 14.00 Uhr Gräbersegnung am Friedhof 
02. Nov. 08.00 Uhr Allerseelen - Heilige Messe 
 19.00 Uhr Reisebericht - Israel / Palästina 
  im Pfarrsaal 

SSSSPRUCH DES PRUCH DES PRUCH DES PRUCH DES MMMMONATS :ONATS :ONATS :ONATS :    
    

Das Leben ist Pflicht  – erfülle sie.  
Das Leben ist ein Spiel  – spiele es. 

Das Leben ist kostbar  – geh  
sorgsam damit um. 

Das Leben ist Reichtum – bewahre ihn. 
 

                                                              Mutter Teresa 
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Aus dem Leben unserer Pfarre: 
 

Kinderlager auf der „Ganzalm“, 
 nahe der Pretul : 

 
Da die Koberhütte von einem 
Virus verseucht war, mussten wir 
innerhalb von 2 Tagen eine Er-
satzhütte suchen. Mit Hilfe von 

Freunden und einem äußerst 
flexiblen Lagerteam gelang es 
die „Ganzalmhütte“ auf 1.381m 
Höhe bei Mürzzuschlag zu mie-

ten. 14 Kinder verbrachten dort 6 schöne Tage mit Wan-
derungen auf das „Stuhleck“ und zum „Alpl“. Zweimal 
waren wir baden: am Regentag im Hallenbad in Veitsch 
und zum Abschluss auf einem Bade- und Freizeitgelände 
in Krieglach. Es gab viel Spiel und Spaß und nur kleinere 
Verletzungen. Mich beeindruckte besonders die Kreativi-
tät und der Teamgeist beim Bau der "Grashütte", in der 
auch eine größere Gruppe tatsächlich dann eine Nacht 
geschlafen hat. Herzlichen Dank dem ganzen Team!                                                                                                               
                                                           Pater Norbert. 

* * * * * * * * * * 
Bezirksfeuerwehrtag : 

 
Sonntag, dem 19. 
September 2010, 
fand aus Anlass des 
125 jährigen Beste-
hens der FF-Sulz 
der Bezirksfeuer-
wehrtag bei uns 
statt. Mit Pater Nor-

bert zelebrierte Feuerwehrkurat Pater Ferdinand, 
Pfarrer in Sittendorf, die Festmesse. Es ist schön, weil 
selten, mit so vielen Männern Eucharistie zu feiern. 

Sonntag der Weltkirche 
24. Oktober 2010 

Heilige Messe um 9.00 Uhr 
  

Jugendaktion unter dem Motto : 
 

„Fair Naschen fairändert !“   

Mit einer Mindestspende (2,50 €) für fair gehandeltes Stu-
denten-Futter, ein Nuss-Rosinen-Mix, und die köstlichen 
Schoko-Pralinen werden weltweit Jugend-Projekte unter-
stützt. Missio , die Päpstlichen Missionswerke in Österreich, 
laden gemeinsam mit der Katholischen Jugend Österreich 
alle Jugendlichen in Pfarren, Bewegungen und Schulen ein, 
sich an der Jugendaktion 2010 zu beteiligen, die mit dem 1. 
Oktober 2010, dem Beginn des Monats der Weltmission, 
startet: Ein Anfang, der die Welt fairändert. 

Drei kernige Gründe für die Jugendaktion : 

♦ Faire Preise: Die Kleinproduzenten/-innen, die die 
Rohstoffe liefern, werden unterstützt, indem ihnen ein fai-
rer Preis für die Rohstoffe gezahlt wird. 

♦Volle Unterstützung: Der Reinerlös kommt Jugend-
Projekten in Kambodscha – dem Missio-Beispielland –, im 
Kongo, in Brasilien und einem Jugendaustausch mit El 
Salvador zugute. 

♦Feinster Genuss: Das Studenten-Futter ist g’sund, 
g’scheit & gerecht und die Schoko-Pralinen sind sinnvolls-
ter Genuss. 

 
„Das einzige, was die Armut beseitigt, ist  

miteinander zu teilen.“ 
 

Diese und andere Zitate finden sich in diesem Jahr auf der 
goldenen Verpackung der Schoko-Pralinen. Sie alle stam-
men von Mutter Teresa , die am 26. August 2010 ihren 
100. Geburtstag  gefeiert hätte. Sie gilt vor allem den Ju-
gendlichen als Vorbild der Nächstenliebe. 
 

* * * * * * * * * * 
E r f ü l l t e   Z e i t  : 

 
Eine halbe Stunde Möglichkeit zur Anbetung 

vor dem Allerheiligsten 
 

Wann?:   
    Jeden letzten Freitag im Monat 
    im Anschluss an die Hl. Messe 
    von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
 

 Wo?:   In der Sulzer Pfarrkirche 
 
 

Stille ist ein Schweigen, 
das den Menschen 
Augen und Ohren 

öffnet 
für eine andere Welt. 

 
                                                            Edith Stein 

„Jahres Taufsonntag“ 
am 10. Oktober 2010 
Heilige Messe  um 10.00 Uhr 
 
An diesem Tag lädt die Pfarre Sulz alle Täuflin-
ge mit Ihren Familien zum Gottesdienst ein, die 
seit dem letzten Taufsonntag hier getauft wur-
den bzw. hier wohnen. Die ganze Pfarrgemein-
de lade ich herzlich ein, diesen Jahres Tauf-
sonntag mitzufeiern. 



Kater Karlo:  
Unser Pfarrer ist erleichtert, dass die Idee eines Pfarr“konzils“ vom Pfarrgemeinderat voll mitgetragen wurde 
und von der Pfarrgemeinde so gut angenommen wurde. Während er Kaffee und Kuchen verteilte, hat er ge-
spürt wie sehr das Pfarrleben Vielen am Herzen liegt. Besonders gefreut hat ihn, dass die zwei Kernthemen der 
Kirche / Pfarre: Gemeinschaft  und Gottesdienste  intensiv und ausführlich behandelt wurden. 
Im ersten Halbjahr  haben sich Erwachsene zu zwei Gesprächsgruppen gefunden, ein Kamingespräch und eine 
Familienrunde. Bisher hatte unser Pfarrer guten Kontakt zu vielen Senioren und über die Ministranten zu Kin-
dern. Sein Wunsch mit Erwachsenen, die in den Anforderungen von Familie und Beruf stehen, über den Glau-
ben und ein Leben aus der Bibel im Alltag zu reden, hat sich begonnen zu erfüllen. Das Pfarr“konzil“ weckt in 
ihm auch die Hoffnung, dass sich wieder Menschen zu einer Bibelrunde zusammenfinden. 
Besondere Flexibilität und Einsatz bewies das Kinder-Lagerteam. Für Sonntag 11.00 Uhr war die Abfahrt der 
Gruppe festgesetzt. Am Freitag davor erfuhr Pater Norbert, dass auf unserer Hütte in der Vorgruppe der ge-
fürchtete Noro-Virus ausgebrochen ist. Die konsultierten Ärzte rieten einmütig ab, dorthin zu fahren. Mit viel 
Glück, oder besser Segen, gelang es innerhalb von 24 Stunden eine gute Ersatzhütte zu finden. Ihr Kater Karlo 
sagt dafür im Namen der Kinder und Eltern allen im Team herzlichen Dank. 
Einige wertvolle Nebenwirkungen hatten die letzen Hochzeiten. Ein Brautvater mit Helfer reinigte eine Stiege im 
Pfarrgarten von Moos, damit niemand bei der Agape fällt. Auch die Heurigengarnituren im Stadl wurden 
geschrubbt und das Keyboard entstaubt.  Je- mand kritisierte, dass ein Bankschmuck nach 
einer Hochzeit noch herumlag. Doch so ent- deckte unser Martin Toman die Bänder und 
erbat sich diese für seine Hochzeit Ende Sep- tember. So wurde aus Ärger eine Hilfe und 
Freude, und Pater Norbert hatte etwas zum Lä- cheln. 
Über den Sommer gab es 7 Hochzeiten und 5 Wallfahrten. Da ist es gut, dass der eifrig ge-
pflegte Kirchenplatz hinter der Kirche zur Pensi- on Lindenhof hin sehr einladend wirkt. Dafür sagt 
ihr Kater im Namen der ganzen Pfarrgemeinde und von Pater Norbert herzlichen Dank. 
Ein kostbares Zeichen des gemeinsamen Glaubens an Christus ist auch die ökumenisch getragene Benefiz - 
Agape für die Flutopfer in Pakistan gewesen, dafür Vergelt´s Gott!                                               Ihr Kater Karlo.                                           

P. Dr. Norbert Stigler OCist,   
2392 Sulz 2, Telefax: 02238-8105 
pnbtst@aon.at,  www.pfarresulz.at 
DVR 0029874 
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Herausgeber und für den 
Inhalt verantwortlich:  

„Ministrantenstunden“ 
für alle bis 13 Jahre 
 

jeden Montag   
um 16.30 Uhr 
 

im Pfarrheim mit Pater Norbert 

1. Elternabend zur 
Vorbereitung auf die  

 
„Erstkommunion 2011“ 

 
ist am 4. Oktober 2010 um 20.00 Uhr 

im Pfarrheim  

Anmeldung zur 
 
„Firmvorbereitung 2011“ 
 
ist beim Elternabend 
 
am 19. Oktober 2010 
um 20.00 Uhr im Pfarrheim 

Alle sind recht 
herzlich zur nächsten 

„Familienmesse“  
am 16. Oktober 2010 

um 19.00 Uhr 
eingeladen. 

Vom See Genezareth hinauf nach 
Jerusalem auf den Spuren Jesu : 

 
„Einladung“ 

 
Reisebericht  

Israel / Palästina 
 
 

Vortrag mit Fotos und 
Geschichten von 

 Mag. Manfred Perko. 
 
 

Im April 2010 besuchte eine Gruppe von 22 Perso-
nen aus der Pfarre Sulz und aus der evang. Ge-
meinde Graz Liebenau Israel und Palästina.  

 

2. November 2010 um 19.00 Uhr 
im „Pfarrstadl Sulz“ (beim Pfarrhof in 

Sulz / Wienerwald) 
 

Im Anschluss Begegnung und Austausch mit Teil-
nehmerInnen bei Brot und Wein.  

 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
Pater Norbert Stigler, OCist, 

Pfarrer Manfred Perko 
und Familie Wimmer im Namen der Reiseteil- 

nehmerInnen 


